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Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u zum 28 Juni zu erneuern damit bei Beginn des neuen
uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
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die bei dem er Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für n
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Politiſche Ueberſicht
Den die bonapartiſtiſche Partei in Frankreich bezüglich des

Todes des Prinzen Louis Napoleon betreffenden Tagesnach
richten tragen wir weiter unten Rechnung Der Kongreß hat
kaum ſeine Entſcheidung getroffen und die Regierung verleiht der
Entſcheidung ſofort den erforderlichen Nachdruck Der Geſetz
entwurf betreffend die Rückkehr der Kammern nach Paris iſt
bereits dem Sengate ſowie der Deputirtenkammer vorgelegt
worden Nach demſelben würde die Zurückverlegung der
Kammern nach Paris am 3 Nov erfolgen Die Deputirten
kammer würde im Palais Bourbon und der Senat im Palais
Luxemburg tagen Jn jedem Falle würden die Bureaux der
Kammern durch einen gemeinſamen Beſchluß den Sitz der
Kammern zeitweilig nach einem andern Orte verlegen können
Als Sitz des Kongreſſes ſoll Verſailles beibehalten werden
Die Vorlage ſpricht den Präſidenten des Senates und der
Deputirtenkammer die Befugniß zu die Stärke und die Zu
ſammenſetzung der militäriſchen Macht zu bemeſſen welche
zum Schutze der Berathungen dienen ſoll Wir haben noch über
die Kongreßſitzung nach der um 42 Uhr Nachmittag
erfolgten Wiedereröffnung zu berichten Jn derſelben ging es
folgendermaßen zu

Nachdem die gewählten 15 Mitglieder der Nationalverſamm
lung zu Mitgliedern des Ausſchuſſes ausgerufen worden er
hebt ſich der Bonapartiſt Dréolle und erklärt die Wahl des
Ausſchuſſes ſei nicht ordnungsmäßig weil in den Büreaux keine
Verhandlungen Statt gehabt hätten Der Präſident ent
egnet Es iſt keine Unregelmäßigkeit vorhanden Es iſt
eine Disku ſion möglich wenn ein Liſtenſkrutinium ſtattfindet

Chesnelong erhebt Proteſt gegen die Auslegung des Präſidenten n erklärt die Geſchäftsordnung ſei verletzt Unruhe

Pelletan antwortet Chesnelong dieſer will noch reden doch
der Präſident bemerkt Wenn kein Antrag geſtellt iſt kann
ich das Wort nicht geſtatten Nach einer langen Diskuſion
erklärt Fresneau von der Rechten da es ſich um das Grund
e des Landes handle ſo ſtelle er einen Antrag Heftige

n durch die Linke Man verlangt Schluß Der
Präſident weig
man ruft

ert ſich den Antrag anzunehmen Unterbrechung

Man tödtet die t St Jch verlange die Nichtigerklärung der Abſtimmung
Heftige Bewegung der Präſident läßt über den Schluß ab
ſtimmen derſelbe wird angenommen Der Präſident bemerkt

Man hat ſo eben den r auf Uebergang zur einfachenTagesordnung geſtellt welcher beſagt daß die Geſchäftsordnung

verletzt worden ſei Die Linke verlangt die Vorfrage welche
durch zwei Drittel der Nationalverſammlung beſchloſſen wird
Heftiger Tumult Der Präſident ſchlägt vor die Verſamm

lung bis 6 Uhr zu vertagen da der Bericht noch nicht auf den
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Fresneau er

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Elfriedens Vorliebe für das Schlößchen ſchrieb fich ſchon
aus ihrer Kindheit her Der Oberforſtmeiſter hatte die
Schlüſſel zu dem Pavillon und die oberſte Hut über denſelben
und wenn einmal der Landesherr oder der Befitzer des Jagd
ſchlößchens mit irgend einer hohen Perſönlichkeit im Winter
in der Gegend jagte ſo pflegte man ihnen dort ein Jagdfrüh
ſtück zu offeriren Elfriedens fröhliche Kinderaugen hatten
ſtaunend die verblichene Rokokopracht in demſelben betrachtet
wenn es ſich einmal erſchloſſen und als ſie zum Mädchen
herangewachſen war wurde die kleine Terraſſe über der Frei

treppe an welcher ein paar verwitterte Steinlöwen Wache
hielten ihr Lieblingsplätzchen Hier ſaß fie mit einem Buche
verſenkte ſich in die Schöpfungen der Dichter und hier träumte
ſie von ihrer erſten ſchüchternen Herzensneigung und beweinte
ihr ſchnelles Ende

Der Pavillon bildete einen Rundbau mit zwei Seitenflügeln
eine große Freitreppe führte von der vordern Seite hinauf
nach dem künſtlichen See der hinter dem Schlößchen lag fiel
eine kleinere ab deren niederſte Stufe mit dem Spiegel deſ
ſelben gleich war

Verwitterte Stukkaturen die Jahreszeiten darſtellend ſchmück
ten die Façade eine durchbrochene Steingalerie lief n
unter derſelben und den Treppen waren arkadenartige Gänge
In einiger Entfernung zwiſchen Baumgruppen verſtreut
konnte man noch Ueberreſte künſtlicher Ruinen und Grotten
einen Amortempel und das Vehmgericht finden dergleichen
Spielerei hatte ja die Rokokozeit geliebt

Eine wunderbare Ruhe lag über dem alten Schloſſe als
Graf Walter Erbach jetzt auf daſſelbe t Von einigen
der Fenſter mit kleinen runden bleigefaßten Scheiben waren
die Läden zurückgeſchlagen die Flügelthüren welche in denSaal unter der Kuppel führten ſtanden weit offen ein er
blindeter Kronleuchter aus venetjaniſchem Glas und etwas von
dem bunten Deckengemälde und den Fresken an der Hinter
wand war von gußen ſichtbar Das Gewölk am Himmel hatte

un ausgeſandte

Halle a d Saale Dienstag den 24 Juni

Tiſch des Hauſes gelegt ſei Die Verſammlung beſchließt Aufhebung der Sihung bls Uhr rß ü veſchleg f
Die Deputirtenkammer hat am Sonnabend die Be
rathung des Ferryſchen Geſetzentwurfs ohne bemerkenswerthen

wiſchenfall fortgeſetzt Man hat es dem Präſidenten
ambetta ſehr verübelt daß er aus eigener Machtvoll

kommenheit die Worte Caſſagnac s est un gouvernement
infame aus dem offiziellen Sitzungsbericht ſtreichen ließ und
ſogar nicht dulden wollte daß die vom Miniſter Tirard gewünſchte
Berichtigung gemacht wurde Tirard war darüber ſo aufge
bracht daß er ſeine Entlaſſung einreichen wollte wovon er
jedoch im Miniſterrath abgebracht wurde Präſident Grévy
ſoll ebenfalls ſehr ungehalten darüber geweſen ſein daß Gam
betta die betreffende Stelle unterdrückte ohne die Miniſter
zu fragen welche die Sache doch zunächft anging ſo wie daß er ſtatt
den Miniſtern Genugthuung zu verſchaffen ſich nur bemühte ein
Vertrauensvotum zu erhalten um einem Dementi vorzubeugen

Bei der Wahl eines Senators für Korſika hat keiner
der aufgeſtellten Kandidaten die abſolute Majorität der abge
gebenen Stimmen erhalten es iſt vielmehr eine engere Wahl
erforderlich zwiſchen dem ehemaligen Polizeipräfekten unter dem
Kaiſerreiche Pietri dem Republikaner Tommaſi und dem der
konſtitutionellen Partei angehörenden Le von Praslin
Vom algieriſchen Aufſtandsgebiete meldet eine in Paris
eingetroffene Depeſche des Kommandanten des Expeditionskorps
daß eine am oberen Laufe des OuledAbiad ausgeführte Rekog
noszirung zu keinem Reſultate geführt habe und daß man
nirgends auf den Feind geſtoßen ſei Eine den Zeitungen in
Algier zugegangene Mittheilung erklärt die von einigen algie
riſchen Blättern gebrachten beunruhigenden Gerüchte formell
und mit dem Hinzufügen für unbegründet daß die Nachrichten
aus allen Theilen Algiers ſehr befriedigend lauteten und daß
überall Ruhe herrſche

Garibaldi iſt nun endlich um die Nichtigerklärung ſeiner
Ehe mit der Marcheſe Raimondi eingekommen Die gerichtliche
Verhandlung der Klage wird beim Zivilgericht in Rom am
30 M beginnen Garibaldi wird durch Mancini vertreten
werden

Am goldenen Horne wird wieder von Mann gegen Mann
konſpirirt Der bisherige Großvezier ſoll abdanken wollen
Mahmud Paſcha ſoll zurückberufen werden Der Sultan ſoll
jedoch Angſt empfinden Kheireddin zu entlaſſen weil dieſer
ſich ſonſt mit Osman Paſcha gegen ihn verbünden könnte
Selbſt vor der Perſon Abdul Hamids ſcheint man keine Scheu
zu haben Jm Palaſte wurden militäriſche Vorſichtsmaßregeln
getroffen und mehrere Verhaftungen vorgenommen Der
Löwe von Plewng ſcheint ſich aus der Schlinge zu ziehen Die
Gegner von Osman Paſcha Fuad Paſcha und Nusret
Paſcha jene beiden Mitglieder des Kriegsraths welche
ihn beſchuldigten Staatsgelder unterſchlagen zu haben ſind
zur Dispoſition geſtellt worden Der wegen ſeiner kühnen
Grauſamkeit bekannte Jnſurgentenchef der Bosniaken Hadſchi
Loja war theilweiſe geheilt in der Nacht vom 19 zum 20
aus dem Spitale zu Serajewo entflohen Zu ſeiner Verfol

atrouillen fanden ihn auf dem andern
jatſchkaUfer im Gebüſch verſteckt Mittags wurde er unter

ungeheurem Zulaufe des Volkes wieder eingebracht Die Ab
ſicht Hadſchi Loja s ging dahin nach Novibazar zu flüchten
Die Unterſuchung wird gegen Hadſchi Loja nur wegen der vor
der Occupation begangenen gemeinen Verbrechen geführt werden

Der rumäniſche Senat hat den Adreßentwurf der Ma
jorität angenommen

Die Räumung Oſtrumeliens und Bulgariens ſeitens

ſich indeſſen drohender und ſchwärzer zuſammengezogen ſchwüle
erſtickende Luft brütete nicht der leiſeſte Windhauch kein
Blättchen rührte ſich Graf Erbach umging das Gebäude
Jetzt lag der kleine See vor ihm mit ſeiner hellgrünen Decke
Schilfgräſer nickten an ſeinem Rande Cypreſſen hingen ihre
Zweige dicht hernieder und ein paar verwitterte Ulmen ſtreckten
ihre Arme empor Sein Fuß ſtrauchelte über einen Stein
als er niederſah erkannte er einen kopfloſen Amor der den
zerbrochenen Bogen noch in Händen hielt Er wollte ihn auf
richten aber der Götterknabe ſtand nur noch auf einem Bein
und ſo mußte er den Verſuch aufgeben Seitwärts vom See
war ein ſchirmartiges Dach von Baumrinde wilde Roſen
wucherten üppig um daſſelbe und um die Ulme welche dahin
ter ſtand hatte der Epheu unzählige grüne Arme geſchlungen
Ein Steinſitz war darünter vielleicht dort was fragte
er e als er ihn leer fand Er hatte gemeint hier
müſſe er Hertha finden ſie te ja hinaufgeſchaut in die
Wolken und ihre märchenhafte Erſcheinung paßte ſo ganz
in dieſen Rahmen Jhre zierliche kleine bewegliche Figur war
die einer Rokokodame Er griff nach einem Stein und
ſchleuderte ihn auf die grüne Decke dieſelbe platzte und ſchnellte
zurück eine ſchwarze Flüſſigkeit wurde ſichtbar aber ſchon
wieder zog ſich das Grün zuſammen enger und enger und
endlich blieb nur noch der kleine Einſchnitt des Steines ſicht
bar Unmuthig wandte ſich Walter Erbach ab blickte nochmals
ſuchend umher und betrat die Freitreppe Kein Zeichen daß
ein lebendes Weſen in der Nähe im Saale hallten ſeine
Schritte dumpf und geſpenſtig und aus den Spiegeln welche
die Seitenwände bekleideten begrüßte ihn achtmal ſeine eigene
verkleinerte Geſtalt Die Nebenthür war nur angelehnt er
wagte es nicht ſie weiter 5 öffnen ſchaute durch die kleine
Spalte hinein und ſah Die welche er
jetzt plötzlich wußte er daß er Hertha geſucht hatte daß Her
tha s Zauber es war der ihn gelöckt Es war ein kleines
Gemach bunt und verblichen prächtig Grünſeidene goldge
ſtickte Möbel gleiche verwitterte Vorhänge ſteife Armlehnen
hochbeinige Tiſche chineſiſche Vaſen kleine Porzellanfiguren
g ſaß in halbliegender Stellung auf dem Sopha gerade

ber ihrem Kopfe hing das Bild eines S aus der Rokoko
zeit in ſcharlachrother Weſte blauem etrock Kniehoſen

S denn H

der ruſſiſchen Truppen nimmt immer größere Dimenſionen an
Im Hafen von Burgas ſind bereits 28,000 Mann eingeſchifft
worden Fürſt Alexander von Bulgarien iſt mit ſeiner
Rundreiſe bei den Höfen noch immer nicht fertig und jetzt
via Darmſtadt Stuttgart Karlsruhe auf dem Wege nach der
ewigen Stadt

In der griechiſch türkiſchen Grenzfrage macht die Türkei
ein kriegeriſches Geſicht Zum Oberkommandanten aller in
Epirus und Theſſalien konzentrirten türkiſchen Streitkräfte iſt
an Hamdi Paſcha s Stelle der Muſchir Haſſan Tachſim
Paſcha ernannt worden dem ſowohl bei ſeiner Ankunft in
Preveſa wie auf der Reiſe von dort nach Janina von Seiten
der albaneſiſchen Bevölkerung überall ein glänzender Empfang
bereitet wurde Eine aus dem Kadi dem Mufti und zwei
Optimaten beſtehende Deputation der muſelmänniſchen Bevöl
e von Janina überreichte eine ſchriftliche Ergebenheits

rklärung
Der egyptiſche Khedive will nicht ſo leichten Kaufs ab

treten und neue Anerbietungen vorbereiten um ſeine erſchüt
terte Stellung zu halten Dem franzöſiſchen und engliſchen
Conſul hat er noch keine Antwort ertheilen können weil er
vorher noch eine Antwort der Pforte erwartet Dieſe Antwort
iſt wie verlautet jedoch bereits eingetroffen und giebt ihm den
Rath abzudanken Die Weſtmächte ſollen jetzt aber noch nicht
einmal mit dem Rücktritt Jsmail Paſcha s ſein ſon
dern verlangen ſeinen und ſeiner beiden Söhne Huſſein und
Haſſan Entfernung aus Egypten

Der Senat der Vereinigten Stagten hat die Armee
vorlagen mit Einſchluß des Artikels welcher die Verwendung
von Staatsgeldern zum Unterhalt und zur Beförderung von
Truppen nach den Abſtimmungsorten während der Wahl
periode unterſagt mit 23 gegen 19 Stimmen genehmigt Alle
zu der Bill geſtellten Abänderungsanträge waren von der Ma
jorität abgelehnt worden
G

Deutſches Reich
Dem Kaiſer iſt wieder eine Großnichte die vierundzwan

zigſte neben ſiebenunddreißig Großneffen geboren worden Dem
Grafen Wilhelm von Hohenau Sohn des verſtorbenen Prinzen
Albrecht Vater und Neffe des Königs hat ſeine Gemahlin
Gräfin Laura geb Freiin Saurma Jeltſch die erſten Vater
freuden bereitet

Der Bundesrath hielt Sonnabend eine Plenarfitzung
Eine Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetzes über die
Erhebung und Verwaltung der Reichsabgaben in Elſaß
Lothringen ging an die zuſtehenden Ausſchüſſe Der Antrag
des Handelsausſchuſſes betreffend die Ausſtellung von Legi
timationsſcheinen für den Gewerbebetrieb im Umherziehen
wurde angenommen Hierauf wurde der mitgetheilte Antrag
des Rechnungs Ausſchuſſes betreffend die Erwerbung von
Grundſtücken zur Errichtung eines Reichstags Gebäudes an
genommen

Der Bundes rath nahm auf Antrag des Präſidiums den
dem Verfaſſungsausſchuſſe ertheilten Auftrag bezüglich des
Gütertarif Geſetzes zurück und die 88 2 und 4 des
Geſetzes wurden an den beſonderen Eiſenbahnausſchuß zur
nochmaligen Berathung zurückverwieſen Anſcheinend iſt eine
Verſtändigung in dem Sinne beabſichtigt daß Abänderungen
des von Reichswegen feſtgeſtellten Normaltarifs den Landes
regierungen innerhalb gewiſſer Grenzen vorbehalten bleiben

Der Präſident des Reichskanzleramts Hofmann hat in der
letzten Sitzung der Tarif Kommiſſion auf eine Interpellation

und mit dem Zopf Die feine Hand halb von Spitzen bedeckt
lag auf dem Knopf des zierlichen Degens das Geſicht war
heiter und lebensluſtig große lachende blaue Augen blitzten
in demſelben Das junge Mädchen in dem einfachen ſchwarzen
Gewande ſah ſonderbar aus zwiſchen dem erblindeten Glanz
in dem Gemach und doch o wie ſie daſaß den Kopf auf
die kleine Hand geſtützt mit der finnenden Miene den rothen
Mund halb geöffnet leichte Röthe auf den Wangen bot ihre
Erſcheinung einen ſeltſamen Reiz eine beſtrickende Schöne
Erbach blieb ungeſehen von dem träumenden Mädchen ſteben
der Anblick feſſelte und bannte ihn Er gut kaum einen
Athemzug um ſie nicht zu erſchrecken und ſeine Gegenwart
zu verrathen Das blonde Haupt vorgebeugt die großen
tiefen Augen auf das holde Bild in dem von grünlichen
dämmerndem Lichte umfloſſenen Raum geheftet ſtand er re
gungslos ſein Herz ſchlug ſo ſchnell und laut daß er ſeinPechen ſelber vernahm

Elfriede hatte ein Gemach nach dem andern betreten der
ganze Zauber den der Ort in ihrer Kindheit auf ſie ausge
übt bemächtigte fich ihrer auch jetzt wieder und eine ſtille
Wehmuth kam zugleich mit den alten Exinnerungen über ſie

Hertha gewahrte es ſie blieb zurück ſaß lange an dem
grünen Teich und ging dann endlich hinein um die junge
neue Schloßherrin zu ſuchen Aber kaum hatte ſie den Saal
durchſchritten und das Boudoir betreten ſo vergaß ſie ihren
Vorſatz ließ ſich auf das verblichene Sopha niederſinken und
begann zu träumen Zuerſt war die Geſchichte des Schlößchens
welche ſich lebendig vor ihren geiſtigen Augen geſtaltete Das
Bild des Erbauers welches über ihrem Haupte hing ſtieg
aus ſeinem Rahmen und die Geſtalt an Fleiſch und Blut
an ſie mußte ſtaunen über die Lebensluſt die überſprudelnd

eiterkeit welche in ſeinen Mienen lag Seine ſchlanke Hand
winkte und gebot und Luſt und Freude lachten um ihn her

ne erklangen ſchöne Frauen und ſtolze Männerge
ſtalten jagten auf weißen Roſſen durch den d und kehrten

mit s Augen und friſch gerötheten Wangen heim
Dort an hielten ſie und nun drang der luſtige
Schwarm in das ſtille Schloß r rauſchten über den

lang bis Alles verblichBoden Muſik und fröhliches Lachen
und aller Glanz erblindete das Ende war Staub und



des Vorfſitzenden Abgeordneten Freiherrn zu Franckenſtein ſich
bereit erklärt der Kommiſſion einen Bericht über die allgemeine

in den Einzelſtaaten alsbald zukommen zu
aſſen
Die Verhandlungen hinter den parlamentariſchen Kouliſſen

über die Frage der konſtitutionellen Garantien und der Finanz
zölle werden fortgeführt Man will wiſſen daß der Reichs
kanzler am Freitag eine längere Konferenz mit dem Abge
ordneten v Bennigſen gehabt habe und es hinſichtlich der
konſtitionellen Garantien zu einer Verſtändigung gekommen ſei
Am Sonnabend konferirte der Reichskanzler während der

ötticher dem be

der kon
en Antrag

Reichstagsſitzung mit dem Abgeordneten v
kannten Mitgliede der Tarifkommiſſion

Der Abg von Bennigſen wird hinfichtli
ehe neten Garantien in der Tarifkommiſſion

ellen
daß Kaffe und Salz alljährlich durch den Etat quotiſirt

werden und 2 daß falls nach Bewilligung der Zölle und
Steuern in den Einnahmen des Reichshaushaltsetats ſich ein
Ueberſchuß ergebe dieſer Ueberſchuß durch Feſtſetzung im Etat
an die Einzelſtaaten pro rata der Bevölkerung zu vertheilen ſei

Die Anſprüche des Zentrums fordern das Gegentheil des
Bennigſen ſchen Antrages Das Zentrum verlangt nämlich
als föderative Garantie daß nach Deckung des Defizits im
Reiche alle fich ergebenden Ueberſchüſſe direkt in die Einzel
ſtaaten vertheilt werden ohne daß dieſelben zuvor an die
Reichskaſſe fließen Es wird abzuwarten ſein in wie weit der
Antrag Bennigſen fich der Unterſtützung der Konſervativen zu
erfreuen hat

Die Kreuzzeitung ſchreibt So weit unſere Jnformationen
reichen werden die Verhandlungen über die ſogen konſti
tutionellen föderativen Garantien baldeinen gewiſſen Abſchluß erreichen der auch durch die unmittel
bar bevorſtehende Beſchlußfaſſung in der Tarif und Tabaks
ſteuer Kommiſſion angezeigt iſt Es verſteht ſich von ſelbſt
daß alle dieſe Beſtrebungen ſeitens der Konſervativen der
äußerſten Reſerve begegnen

Die Reichstags Kommiſſion zur Vorberathung
des Geſetzentwurfs über die Wagrenſtatiſtik hat die
erſte Leſung des Entwurfs beendet und ohne weſentliche
Aenderungen den Entwurf angenommen Auf die erheblichen
zolltechniſchen Schwierigkeiten des Entwurfs will man in der
zweiten Leſung oder jedenfalls im Plenum zurückkommen Die
wichtigſte der von der Kommiſſion getroffenen Aenderungen
betraf den S 11 über die Einführung einer ſtatiſtiſchen Gebühr
Hier beſchloß die Kommiſſion die Erhebung der ſtatiſtiſchen Gebühr
nach Kollizahl zu beſeitigen und das reine Gewichtsprinzip
an deſſen Stelle zu ſetzen in Gemäßheit des Antrages Stummwonach auch die 86 e der Gebühr auf die Hälfte herabgeſetzt

werden ſoll Endlich ſprach die Kommiſſion die Anſicht aus
daß auf einem und demſelben Anmeldeſchein auch ungleichartige
Gegenſtände angemeldet und in ihrer Geſammtheit nach Ge
wicht verzollt werden

Die Tabaksſteuer Kommiſſion beſchloß wegen der
geſchäftlichen Behandlung der zweiten Leſung des Tabakſteuer
geſetzes zunächſt von der Berathung der Steuerſätze abzuſehen
und in die des rein techniſchen Theils einzutreten Der
Antrag der Abgg Bebel und Genoſſen Verbot der Gefan
genenarbeit ſoll nach Schluß der zweiten Leſung zur Diskuſſion
geſtellt werden Zum Referenten wurde Abg Dr Buhl
ernannt Am Dienstag wird die Kommiſſion in die zweite
Leſung eintreten

Nachdem mittelſt Verordnung vom 17 d M das Verbot
der Einfuhr von gebrauchter Leib und Bettwäſche gebrauchten
Kleidern Hadern und Lumpen aus Rußland aufgehoben worden
iſt ſind auch die Beſchränkungen der Waareneinfuhr
e

Moder und Nichts ſie ſenkte das Haupt ſeufzend auf die
Bruſt Wie ſie die Augen wieder auf das Bild heftete flü
ſterte fie fragend Ob er die Freiheit kannte die volle wahre
Sie nickte Er gebot und es erſtand um ihn was er gewollt
er verſchloß den Klagen ſeiner bedrückten Landeskinder das
Ohr und hörte ſie nicht mehr Wenn ſo ſog die Geſchichte
er auf dem Dianenpavillon weilte lag ein Kordon von Sol
daten meilenweit in der Runde um denſelben und kein Bitten
der und Klagender konnte dorthin durchdringen Er gebot
und die Muſik übertönte Alles Er war frei glücklich Wie
ſchüttelte ſich plötzlich der lebensfrohe Kopf ernſt und vernei
nend was redeten denn die ſtummen Lippen Hatten ſie die
Melodie nur taktweiſe ſingen dürfen ſollte Rika s Antwort
auch hier ihr entgegenklingen Sie hob mit einer reizend
kleidenden Miene von Trotz und Energie das Köpfchen

Zurück in die Wirklichkeit Wie ſtill und ſchwül es in
dem kleinen Gemache war Hertha ſchob die Decke zurück
die auf dem Tiſche lag fie wollte nicht fragen welche Hände
kunſtvoll die Goldfäden in dieſelbe gewebt hatten wo
waren ſie

Sie blinzelte unter halbgeſchloſſenen Augenlidern hinaus
durch die blinden grünbelaufenen Scheiben Von ihrem Sitz
aus gewahrte ſie die düſtere Ulmengruppe und ein Stück des
überwachſenen Teiches Es war ein trüber melancholiſch ſtim
mender Anblick und doch ſprach etwas wunderlich Beruhigen
des aus dieſer halbverſchollenen und verfallenen Umgebung
Sie begriff Elfriedens Neigung für den Ort und den Gedan
ken ſich hier ihren Wohnſitz zu erwählen aber dennoch nur
halb Wenn ſie an die ſchöne junge Frau dachte in dieſem
erblindeten Glanz ſo wollte das Bild nicht harmoniſch wir
ken Was war es denn das ſie hier hinaustrieb in die

ſie die ein Anrecht an die Welt hatte wie jene
an ſieSchweigend waren ſie mit einander durch den Wald dem
Pavillon zugeſchritten immer ernſter und bleicher wurden
Elfriedens Züge dann ſtand ſie ſtill ſah ihr in die Augen
v gleitete ihre Worte mit einem Druck ihrer fieberheißen

and
Jch war heftig kleine Hertha heute heute kann ich Jhnen

nicht ſagen warum vergeſſen Sie s und wenn Sie ein
mal glücklich ſind und mich verſtehen werden und ich ruhiger
geworden bin dann dann werde ich s thun

Hertha hatte ſie erſtaunt angeblickt
Nein, wehrte Elfriede ſanft es läßt fich Alles überwin

den und dieſe Einſamkeit ſoll mir dazu verhelfen Glauben
Sie daß man hier lernen kann zu vergeſſen und ſich ſelbſt
wiederzufinden Ich muß ein ſchweres Leid vergeſſen lernen
ſetzte ſie ſeufzend hinzu

Ein ſchweres Leid fragte das junge Mädchen und faßte
nach Elfriedens Hand wenn ich

Nein nein nicht heute wehrte die Baronin Sie werden
mich ein andermal verſtehen lernen

Fortſetzung folgt

ar

aus Rußland welche infolge des Auftretens der Peſt im
Gouvernement Aſtrachan gt worden waren ſämmtlich
wieder beſeitigt Die abgeſehen hiervon für die Grenze gegen
Rußland zur Verhütung einer Einſchleppung der Rinderpeſt
von den zuſtändigen Landesbehörden erlaſſenen Einfubrverbote
werden durch die gedachte Verordnung nicht betroffen und
bleiben unabhängig von derſelben beſtehen

Das Uebungsgeſchwader iſt nach einer neuntägigen
v in der Nordſee am 21 Juni in den Kieler Hafen zurück
gekehr

Deutſcher Reichstag
63 Sitzung vom 21 Juni

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung des
Geſetzentwurfs betreffend die Verfaſſung und Verwaltung
Elſaß Lothringens

Nach F 1 können dem in Straßburg reſidirenden Statthalter
landesberrliche Befugniſſe die dem Kaiſer zuſtehen durch kaiſerl
Verordnung übertragen werden

Abg Simonis ſpricht ſich gegen den 8 1 und gegen das
anze Geſetz aus Das Geſetz ändere an dem bisherigen Be

tande nichts weiter als daß die Regierung ihren Sitz von Berlin
nach Straßburg verlegt Eine Selbſtverwaltung des Landes
werde nicht eingerichtet der Statthalter ſtehe ganz iſolirt ohne
Zuſammenhang mit dem Lande weil die Burxeaufkratie nach wie
vor allein die Herrſchaft haben werde Wolle man dem Lande
eine wirklich nützliche Verfaſſung geben dann ſollte man die
ganzen Buregux beſeitigen weil ſonſt der Statthalter nur deko
ratives Beiwerk zu der ganzen Sache ſein würde

s 1 wird ohne Aenderung angenommen
Nach s 2 ſollen auf den Statthalter die Befugniſſe des Reichs

kanzlers ſowie die dem Oberpräſidenten in dem bekannten Dikta
turparagraphen übertragenen außerordentlichen Gewalten über

ehen8 Abg Kabls beantragt dieſen Diktaturparagraphen gänzlich

zu beſeitigen Wenn der Paragrayph noch fortbeſtehe ſo könne
man das im Titel ſtehende Wort Verfaſſung nur als eine
Hyperbel bezeichnen Die Gewalt die durch den Diktaturpara
graphen dem Oberpräſidenten gegeben werde ſei gleichbedeutend
mit dem Recht nach Belieben den Belagerungszuſtand zu ver
hängen Wolle man dem Statthalter ſolche Macht geben ſo
könnte ihn das leicht zur Willkür verleiten Das Beſtehen dieſer
außerordentlichen Gewalt habe das Aufkommen einer oppoſitio
nellen Preſſe verhindert Man ſollte doch erſt einmal Preßfrei
heit geben um zu ſehen ob ſie wirklich ſo gefährlich für die
öffentliche Sicherheit ſei Die ElſaßLothringer ſeien ein ruhiges
fleißiges Volk welches ſich nie gegen die Geſetze aufgelehnt habe
man ſolle deshalb die Gefühle die ihm heilig ſeien ehren undarauf vertrauen daß die Ruhe in Zukunft ebenſo wenig geſtört
werde als bisher

Unterſtaatsſekretär Herzog Bei den eigenthümlichen Verhält
niſſen der Reichslande iſt es mehr als ſonſt irgendwo nothwendig
jeder Gefahr ſchon im Entſtehen entgegenzutreten Es wäre ja
möglich daß man bei drohender Gefahr den Belagerungszuſtand
nach Art 68 der Reichsverfaſſung verhängt allein ich denke doch
es iſt die Form des Diktaturparagraphen eine mildere denn bei
dem Belagerungszuſtand würde alle Gewalt an die Militär
behörde übergehen während ſo die Zivilbehörden ruhig ihre
Thätigkeit fortſetzen e reiche ſich allerdings bisher immer
ruhig verhalten Wie J aber die Hoffnung auf einen
dauernd ruhigen Zuſtand ſein kann beweiſt wohl am Beſten die
Erinnerung daran mit welchem Intereſſe die franzöſiſche Preſſe
die Ereigniſſe in ElſaßLothringen begleitet Wenn ferner ein
Kandidat der Proteſtpartei bei den Wahlen in ſeinem Programm
ausſpricht er habe den Proteſt gegen die Annexion unterzeichnet

und habe heute noch dieſelben Gefühle wie damals ſo muß die
Regierung außerordentliche Gewalt haben Gegen die Vereini
gung darf nicht in der Weiſe agitirt werden wie dies in den

ahlprogrammen geſchehen iſt Jch bitte Sie den 8 2 unver
ändert anzunehmen

Abg Hoffmann erklärt daß die Fortſchrittspartei für die
Aufhebung der Diktatur ſtimmen werde ſie behalte ſich aber
r erſt in dritter Leſung zu dem ganzen Geſetze Stellung zu
nehmen

Abg v Puttkamer Löwenberg Hätte wenigſtens der Abg
Kablé geſagt daß ſich die Proteſtpartei den Thatſachen accom
modire und den Frankfurter Frieden anerkenne ſo hätte er den
Beifall des Hauſes gehabt allein die Anträge zeigen daß er
und ſeine r wenn nicht das Geſetz zu Falle bringen
wollen doch wenig Werth auf daſſelbe legen ie Regierung
ſei den auf dem Boden des Frankfurter Friedens ſtehenden Ab
gretw entgegengekommen man könne ihr doch nicht zumuthen

aß ſie nun ſich noch entwaffnen laſſen ſolle indem ſie den Dikta
turpara ger fallen laſſe

Aba Windthorſt Das vorliegende Geſetz hat eine erfreu
liche Tendenz ich wünſche deshalb daß es zu Stande komme
Es iſt richtig daß die Regierung in den Reichslanden einer
ernſten Waffe pedgrf und vorſichtig ſein muß Auch müſſen die
ElſaßLothringer ſich an den Gedanken gewöhnen daß ſie mit
dem Reiche unauflöslich verbunden ſind Ganz verſchieden davon
iſt wenn man eine ganze Bevölkerung in ihrer perſönlichen Frei
eit den Entſcheidungen eines einzigen Mannes unterwirft Jch
in h außer Stande die Reichslande unter dieſem Damokles

ortleben zu laſſen Nun ſagt allerdings der Unterſtaats
ekretär Herzog wenn wir nicht den 8 10 behalten dann geht

im Falle der Anwendung des Art 68 die ganze Regierung des
Landes auf die Militärbehörden über Wenn aber einmal ſolche
außerordentliche Zuſtände eintreten dann will ich lieber ſolche

n niſſe in die Hände der Militärbehörden legen weil ſie viel
unbefangener ſind als die Zivilbehörden vielleicht weil ſie ſich
ihrer Kraft bewußt ſind Jch habe deshalb mit Genugthuung
gehört daß man die Stellung des Statthalters einem berühmten
General verleihen will der dieſelbe gewiß von großartigerem
Geſichtspunkte auffaſſen wird als eine Zivilperſon Deshalb
werde ich für den Antrag Kablé ſtimmen ohne damit dokumen
tiren zu wollen daß ich das ganze Geſetz nicht will

Nach Ablehnung des Antrages Kabls wird der S in der Faſſung
der Regierungsvorlage angenommen ebenſo die 88 3 und 4

g 5 lautet in der Regierungsvorlage Das Miniſterium für
ElſaßLothringen zerfällt in 3 Abtheilungen An der Spitze
ger Abtheilung ſteht ein Unterſtaatsſekretär und unter dieſem
ie erforderliche Zahl von Direktoren Räthe und Beamten Der

dem Dienſtalter nach älteſte Unterſtaatsſekretär hat den Staats
ſekretär in Behinderungsfällen zu vertreten Das Nähere über

m wird durch kaiſerliche Verordnung beſtimmt
ntrag des Abg v Puttkam mer Löwenberg v Kleiſt

Retzow und v Schlieckmann will die Räthe Direktoren und
Beamten aus dieſem aragrrrr le und ebenſo die Regelung der Stellvertretung des Staatsſekretärs Dagegen wollen

ſie beſtimmen daß dem Staatsſekretär die Leitung einer Abthei
lung übertragen werden kann

Abg v Kleiſt Retzow hebt bei Motivirung ſeines Antrages
hervor daß es nicht gut ſei in einem Geſetze welches die Grund

agen der Verfaſſung eines Landes betreffe allzuviel Details
aufzunehmen Die Regelung derſelben könne der kaiſerlichen
Verordnung vorbehalten bleiben Für den Staatsſekretär ſei es
erwünſcht daß er nicht über ſondern in der Verwaltung ſtehe
weil er dadurch mit den Wünſchen und den Bedürfniſſen des
Landes vertrauter werde

Unterſtaatsſekretär Herz og erklärt ſich mit dem geſtellten An
trage einverſtanden und betont als die Abſicht der Regierung
daß ſie nicht geſonnen ſei den Geſchäftskreis der Unterſtaats
ſekretäre durch den Etat feſtzuſtellen

Mit dem Antrage Puttkammer wird 8 5 angenommen ebenſo
auf den Antrag des Abg North mit einigen aus Konſequenz der

ck ſollen drei auf Vorſchla

rüheren Beſchlüſſe nöthigen redaktionellen Aenderungenen e 88 7 m unverändert nach der Reg etuige
vorlage

Nach s 9 ſoll zum Entwerfen von Geſetzen zum Erlaß allmeiner Verordnungen c ein Staatsrath eingeſetzt werden S
nach S 10 unter dem Vorſitze des Statthalters aus dem Stagts
ſekretär den Unterſtaatsſek etären dem Präſidenten und dem
erſten Staatsanwalt des Oberlandesgerichtes ſowie aus acht vom
Kaiſer zu ernennenden Mitgliedern beſtehen ſoll von den letzten

des Landesausſchuſſes die übrigen fünf
an u ein Mitglied Richter eins Profeſſor in Straßburg
ein aus allerhöchſtem Vertrauen berufen werden
Abg North beantragt nicht acht ſondern acht bis zwölfMitglieder durch den Kaiſer und zwar drei auf gorſhlas des

Landesausſchuſſes ernennen zu laſſen und die Clauſel daß unter
den ernannten ein Richter und ein ſtraßburger Proſeſſor ſein

r Stintzy will dagegen neun Mitglied

eckmann t ederdurch den Laiſer 5 davon in auf Vorſchlag des Landesaus

uſſes ernannt wiſſenn s 11 werden die Mitglieder des kaiſerlichen Rathes bis
auf Weiteres in der Zahl 10 durch kaiſerliche Verordnung er
nannt

Abg v Puttkammer Löwenberg empfiehlt die Anträge des
Abg North Auch er hält eine Einſchränkung des kaiſerlichen
Willens bezüglich der Wahl der Mitglieder für unzweckmäßig

Abg Win terer Der Staatsrath entſpricht nicht wie er
ſollte dem franzöſiſchen conseil état deſſen weſentliche Aufgabe
Schutz gegen Machtüberſchreitung der Behörden jeder Art iſt
Der Beſchwerdeweg wie er ſett beſteht ſchützt nun nicht da
meiſt einfach auf den Bericht der Behörde gegen welche die Be
ſchwerde gerichtet iſt entſchieden wird

Staatsſekretär Herzog Die Regierung iſt mit den Anträgen
des Abg North einverſtanden Sie glaubt daß im Anſchluß an
den Staatsrath ein Verwaltungsgerichtshof höchſter Inſtanz ein
zurichten ſein wird der an die Stelle des Kaiſerlichen Raths
treten ſoll und dem die Entſcheidung der Komvpetenzkonflikte zu
übertragen ſein wird Zur Schaffung einer Jnſtitution mit den
Kompetenzen des franzöſiſchen conseil état fehlte es abſolut an
den Elementen Für einen a und weſentlichen Theil der
Funktionen des Staatsraths iſt der Kaiſerliche Rath eingeſetzt
er iſt die zweite Jnſtanz in Verwaltungsſtreitigkeiten Dadurch
iſt er aber nicht Richter in der eigenen Sache da nicht dieſelben
Beamten in der zweiten Jnſtanz entſcheiden welche die Ent
ſcheidung in erſter Jnſtanz getroffen haben Jch glaube ſchließ
lich daß es beſſer iſt dem Kaiſer in der Wahl der Mitglieder
keine Schranken zu ziehen

Abg Windthorſt Jch freue mich daß der Kaiſerliche
Rath nur als eine vorübergehende Jnſtitution angeſehen wird

d und bin mit der Tendenz der geſtellten Anträge einverſtanden
So große Kompetenzen wie ſie der franzöſiſche conseil état hat
können dem Staatsrath nach ſeiner ganzen Einrichtung nicht bei
gelegt werden Ich hoffe daß man aus ihm einen oberſten Ver
waltungsgerichtshof bilden wird

Unter Ablehnung der Anträge HeckmannStintzy werden die
88 9 und 10 mit den Amendements des Abg North und S 11
nach der Regierungsvorkage angenommen

Nach 8 12 ſollen die Mitglieder des Landesausſchuſſes um 24
von 34 auf 589 vermehrt werden Nach den 88 13 17 werden

34 nach dem Erlaß von 1874 durch die drei ch rczge e
wählt die Gemeinderäthe von Straßburg Mühlhauſen Metz
und Colmar wählen aus ihrer Mitte je einen Abgeordneten
die übrigen 20 werden von den 20 Landkreiſen gewählt und
W durch Wahlmänner welche die Gemeinderäthe aus ihrer

itte auf je 100 Einwohner einen wählen Wählbar iſt wer
das aktive GemeindeWahlrecht beſitzt Jn Gemeinden deren
Gemeinderath ſuspendirt iſt ruht das Wahlrecht

Die Abgg Winterer Jaunez und Genoſſen beantragen
die Abgeordneten zum Landesausſchuß ſowohl in den Städten
wie auf dem Lande in der Weiſe zu wählen daß auf je 500
Einwohner ein Wahlmann entfällt außerdem ſollen die Ver
handlungen des Landesausſchuſſes öffentlich wahrheitsgetreue
Berichte über dieſelben ſtraffrei m und kein Mitglied des
Landesausſchuſſes ſoll wegen ſeiner Aeußerungen gerichtlich oder
m verantwortlich gemacht werden

om W ch eng ee Löwenberg liegt ein Antrag auf
beſſere redaktionelle Faſſung der 88 14 und 15 vor

Abg Schneegans begrüßt es mit Freuden daß die Abge
ordneten Winterer u die ſich bisher immer gegen indirekte
und für direkte Wahlen erklärt haben doch endlich auf denſelben
Weg gekommen ſein er bitte aber ihren Antrag abzulehnen und
die Vorlage anzunehmen

Das Haus genehmigt die 88 12 17 mit der vom Abg von
Puttkammer arg nlagenen redaktionellen Aenderung

Nach s 18 müſſen die auf Grund der 88 13 17 gewählten
Abgeordneten den gleichen Cid leiſten wie die Mitglieder der
Bezirkstage Die Abg Bezanſon u G beantragen dieſe
Eidesleiſtung nicht zu fordern

Unterſtaatsſekretär Herzog bemerkt daß die gegenwärtigen
Mitglieder des Landesausſchuſſes er e der egeretnge
den Eid geleiſtet hätten deshalb müſſe derſelbe von den neu
hinzutretenden Mitgliedern ebenfalls geleiſtet werden Wer den
Erd nicht leiſten wolle ſei überhaupt nicht geeignet an der Ge
ſetzgebung des Landes theilzunehmen Beifall

Das Haus genehmigt den 8 18 unverändert desgleichen ohne
Debatte den Reſt des Geſetzes

Schluß 4 Uhr Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Dritte
Berathung des Geſetz Entwurfes betr die Verfaſſung von Elſaß
Lothringen zahlreiche Rechnungsvorlagen und Zolltarif
e

Der Prinz Louis Napoleon
Die bonapartiſtiſche Partei iſt wenn ſie auch äußerlich ihre

zu bewahren ſucht durch ben Tod des Prinzen Louis
Napoleon erſchüttert Man wollte in Paris der Todesnach
richt erſt gar keinen Glauben ſchenken Die bonapartiſtiſchen
Führer begaben ſich ſofort zu Rouher der in Paris eintraf
Als dieſer die Todesbotſchaft vernahm fiel er in Ohnmacht
erholte ſich aber bald und blieb dann den Kopf in den Händen
eine halbe Stunde lang ruhig ſitzen ohne ein Wort zu ſprechen
Der VizeKaiſer theilte den Anweſenden mit daß der kai
ſerliche Prinz vor ſeiner Abreiſe ein Teſtament gemacht und
den Prinzen Victor den älteſten Sohn des Prinzen Na
poleon Jerome zu ſeinem Nachfolger eingeſetzt habe Wie
dieſes aufgenommen wurde iſt noch ein Geheimniß auch weiß
man noch nicht ob der Prinz Napoleon der Vater Hes Prin
zen Victor welcher nicht allein der rechtmäßige Erbe Napo
leons III iſt ſondern deſſen Anſprüche auch durch die kaiſer
liche Verfaſſung beſtätigt worden ſind ſeinen Rechten zu ent
ſagen gedenkt Zugleich verſichert man daß ein Theil der
Bonapartiſten den Prinzen Charles Bonaparte älteſten Sohn
des Prinzen Lucian zum Nachfolger des Prince impérial
ausrufen will Rouher iſt nach England abgereiſt um ſich
mit der Exkaiſerin zu beſprechen Alle definitiven Beſtim
mungen find bis zur Rückkehr Rouhers aufgeſchoben Caſſagnac
ſchlägt bereits den Prinzen Victor als Prätendenten vor
Prinz Jérome Napoleon iſt augenblicklich wahrſcheinlich ſchon
in Paris anweſend Jn republikaniſchen Kreiſen iſt man
davon überzeugt daß ſobald Prinz Jérome Napoleon oder ſein
Sohn Viktor ſich als Prätendenten aufſtellen laſſen die Aus
weiſung derſelben aus dem franzöſiſchen Territorium in der
Kammer beantragt wird in Folge Votums der National
Verſammlung welches die Abſetzung der napoleoniſchen Dynaſtie
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Prinz Jerome beobachtet eine durchaus reſervirte
ſpricht beſtimmt aus daß er das Haupt der

Die Republikaner erklären durchweg den Bonapartis
mus für vernichtet Beachtenswerth iſt das wirklich allgemeine
und in anſtändiger Weiſe ſich äußernde Mitgefühl menſchlicher
Trauer für die Kaiſerin wie für den gefallenen Prinzen
In den Kammern beantragte der Bonapartiſt Blanchère die
Vertagung der Sitzung anläßlich des Trauerfalls für
Frankreich Präſident Gambetta erwiderte daß es ſich nur
um einen Fall perſönlicher Trauer nicht um eine Landes
trauer handeln könne
In der zweiten bonapartiſtiſchen Verſammlung wurde

nicht über die Erbfolgefrage verhandelt Rouher mahnte
ur Eintracht und erklärte daß er nicht wiſſe ob der Ver
orbene einen Nachfolger beſtimmt habe zwar ſei ein Teſtament

vorhanden aber er kenne deſſen Inhalt nicht Am nächſten
Dienstag werde er aus London zurück ſein und dann Näheres
mittheilen Die bonapartiſtiſchen Deputirten und Senatoren
nahmen hierauf folgende Adreſſe an die Kaiſerin an

Madame Wir legen zu Füßen Ew Majeſtät unſern tiefen
unſern unermeßlichen Schmerz Der Schlag der Sie auf ſo

K grauſame Weiſe trifft trifft auch Frankreich in ſeinen theuerſten
rinnerungen in ſeinen höchſten Hoffnungen Gott geſtattete

nicht daß dieſer junge Prinz welcher bereits alle Eigenſchaften
eines Souveräns beſaß Jhrer Liebe dem Dienſt Frankreichs
und unſerer tieſgefuhtten und vollkommenen Ergebenheit
erhalten wurde Der Tod entreißt ihm uns im Augenblick
wo wir das Recht hatten zu hoffen daß Frankreich ihn bald
r werde Wir werden unſern Schmerz nicht mit
em tigen vergleichen obgleich der unſere grenzenlos iſt

Wir bitten Ew Majeſtät nur dieſen Schmerz entgegen zu
nehmen den Frankreich theilt und deſſen Ausdruck wir Jhnen
alle überbringen werden

Die bonapartiſtifche Verſammlung nahm noch folgenden Be
ſchluß an

Die Senatoren und die Deputirten der Berufung an das
Volk verſammelten ſich heute Wie tief auch ihr Schmerz ſein
mag ſo haben ſie doch die Pflicht vor dem Lande zu bezeugen
daß wenn der kaiſerliche Prinz auch todt iſt ſeine Sache ihn
überlebt Die Erbfolge der Napoleone iſt nicht erloſchen Als
Vertreterin eines unvergänglichen Prinzips bleibt die imperia
liſtiſche Partei aufrecht feſt zuſammenhaltend treu und ergeben
Das Kaiſerreich wird leben

Auch in entfernter ſtehenden Kreiſen trägt wie leicht erklärlich
das menſchliche Mitgefühl mit der Mutter des Verblichenen
über die politiſchen Erwägungen den Sieg davon Erſchütternd
muß der Augenblick geweſen ſein als die Exkagiſ erin
Eugenie die Trauerbotſchaft durch Lord Shydney der ein
Freund ihres Hauſes ift und durch Lady Frère die damit
telegraphiſch beauftragt worden war erſt nach 10 Uhr morgens
erfuhr da vorſichtshalber die londoner Morgenblätter welche
die Nachricht enthielten der Kaiſerin vorenthalten worden
waren
aber ſeitdem Niemanden als den Herzog von Baſſano und den
Ortspfarrer Die Königin Viktoria der Prinz von Wales
und die übrigen Prinzen ſandten Beileidstelegramme andere
kamen von verſchiedenen Seiten des Continents daneben zahl
reiche perſönliche Beſuche darunter die Geſandten Belgiens
Spaniens Schwedens und Dänemarks Telegraphiſch wurde
ebeten die Beſuche der Königin Viktoria und deren Ange
örigen vorerſt zu verſchieben Prinz Karl Bo

naparte eilte von Rom nach Chislebhurſt und nahm
einen Beileidsbrief des Papſtes an die Kaiſerin mit
Der londoner und wiener Hof haben Trauer angelegt Jn
der kaiſerlichen Grabkapelle der kleinen katholiſchen Kirche von
Chiſelhurſt in deren Umfriedung Flieder und Jasmin jetzt in
vollfter Blüthe ſtehen wird der Kaiſersſohn neben ſeinem
Vater beigeſetzt werden Der verſtorbene Prinz war auch
Ritter des Schwarzen AdlerOrdens und zwar hatte er dieſen M
höchſten preußiſchen Hausorden im Jahre 1866 dem Friedens
ſchluſſe des bekannten Kriegsjahrs alſo im Alter von 10
Jahren gleich den preußiſchen Prinzen erhalten Die Ex
kaiſerin hat ſich übrigens keine Schuld an dem tragiſchen Ende
ibres Sohnes beizumeſſen denn ſie hat Himmel und Hölle in
Bewegung geſetzt um ihren Sohn von der Theilnahme an
dem Zulukriege abzuhalten
Die engliſchen Blätter enthalten nähere Angaben über den

Tod des Prinzen Louis Napoleon woraus ſich ergiebt daß
der Prinz bereits am 2 Juni ermordet worden iſt Wir
theilen zunächſt die amtliche Depeſche des Lord Chelms
ford mit wie ſie Donnerſtag Nacht im Unterhauſe verleſen
wurde ſie datirt aus dem 7 Meilen jenſeits des Blutfluſſes
am JteletziBerge gelegenen Lager vom 2 Juni und lautet

ded Kaiſerliche Prinz nahm in Gemäßheit von Befehlen

irung vor und ritt am 2 Juni begleitet vom Lieutenant
arey vom 98 Regiment ſechs Weißen und einem friedlich geſinnten Zulu ad dem Lager zurück Sämmtliche Berittene

machten ungefähr 10 Meilen von dieſem Lager entfernt auf
der Straße Halt und ſaßen ab Jn dem Augenblick wo der
Prinz den Befehl zum Wiederaufſitzen gab wurde aus dem
langen Graſe zwiſchen den Kraals eine Salve abgefeuert Der
kaiſerliche Prinz und zwei Reiter wurden vermißt Lieutenant
Carey entkam indeß und langte im Lager nach Einbruch der
Dunkelheit an Es unterliegt keinem Zweifel daß der Prinz
getödtet wurde Die 17 Lanciers und die Ambulanz gehen
jetzt ab um die Leiche zu bergen Jch ſelber wußte nicht daß
der Prinz für dieſen Dienſt kommandirt worden

Der Kriegsminiſter der dieſe Depeſche verlas fuhr dann fort
Jch habe die traurige Genugthuung hinzufügen zu könnendaß ein ſpäteres Telegramm welches mein ſehr ehrenwerther

reund der Kolonial Miniſter ſeitdem empfangen hat die
rn macht daß die Leiche des gefallenen Prinzen gefun

den worden iſt Jch glaube es iſt kaum nothwendig für mich
hier in dieſem Hauſe dem tiefen Bedauern Ausdruck zu geben
daß ein junger Mann auf den wir ſtolz waren daß er zumwenigſten einen Theil ſeiner militäriſchen Erziehung in unſerer
eigenen Militärakademie genoſſen der mit uns durch die zarteſten Bande der Kameradſchaft verknüpft war und der freudig

auszog um ſeinen früheren Kameraden in einer Zeit der
Schwierigkeit und Gefahr beizuſtehen das Schickſal fand das
obwohl es das eines Soldaten iſt ihn do vorzeitig dem
Leben entriß rmrgtpiſche Zurufe von allen Theilen des
Hauſes Wir Alle müſſen die tiefſte Sympathie für jene er
lauchte Frau empfinden die ſomit der einzigen Stütze deraubt
u en auf welche ſie in ſpäteren Tagen gerechnet haben

e

Der Times entnehmen wir
Jtelezi Hill 2 Juni Bei Tagesanbruch verließ eineavalleriepatrouille unter General Marchal das Lager um den

aiſerlichen ringen aufzuſuchen und ritt bis nach zehn Meilen
entfernten Kraals Der Leichnam des Prinzen wurde unter
hohem rgſ in Donga dreihundert Yards von einem Kraal
entfernt gefunden Man fand keine Kugelwunde wohl aber
17 Aſſegaiwunden am

Sie verlor das Bewußtſein erholte ſich ſpäter ſah 20

HilfsGeneralQuartiermeiſters am 1 Juni eine Rekognos L

Kleinod Eine Tragbahre wurde aus Lanzen hergeſtellt unddie Leiche von Merſca Drury Lowe Major Stewart und
Offizieren vom 17 Ulanen Regiment nach einer Ambulance
etragen von der ſie hierher gebracht wurde Nachmittags
and eine Leichenparade ſtatt Jn der ganzen Kolonie herrſche
tiefe Trauer Der Prinz ſaß nach dem Angriff nicht mehr

auf da ſein Pferd ſtätig war Er lief davon Die Leichewird unter Eskorte in die Heimath befördert
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Halle den 23 Juni

Der Kandidat des höheren Schulamtes Dr Alexander
von Naghy iſt als Lehrer am hieſigen Stadtgymnaſium angeſtellt
worden

Schwurgericht Verhandlung zu Dienſtag 24 Juni
Winkelmann Karl Johann Friedrich Oebſter aus Erdeborn
und e Edefrau Emilie Henriette geb Zipfel daſelbſt wegen
mehrfacher ſchwerer Diebſtähle im wiederholten Rückfalle bezw
Hilfeleiſtung und Hehlerei

Meteorologiſche Station

22 Juni 10 U Ab 23 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 754,94 755,81Thermometer Celſius 13 88 17,90Rel Feuchtigkeit 79 090 87 0Wind W0 SW16 Uhr früh Am 21 ein halb heiterer Tag bei ſteigender
Temperatur und ſchwachem Süd und Südweſt Am 22 war
das Barometer gefallen die Temperatur geſtiegen und ſchon am
Vormittag nahm die Bewölkung zu Um Mittag ein Gewitter
mit beftigem Sturme und Regen auch mit Hagel Sowohl der
Sturm als der Hagel dürfte einigen Schaden in Feldern und
Gärten angerichtet haben Nach dem Gewitter begann mit be
ginnender Ausheiterung das Barometer zu ſteigen und iſt auch
über Nacht noch geſtiegen Der Himmel leicht bewölkt Schwacher
Südweſt Therm 10 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom
be d Daſferwärme der Saale 14 der Unſtrut am 22 Juni

abends 14
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

21 Juni 8 Uhr morgens Jm Südweſten der britiſchen Jnſeln
herrſchte unruhiges Wetter hervorgerufen durch eine Region
niedrigſten Luftdrucks welche weiter weſtlich über dem Ocean
ſich befand Jm mittleren Europa herrſchte ruhiges Wetter bei
ſchwacher ſüdlicher oder weſtlicher Luftſtrömung im Weſten mit
bewölktem im Oſten mit heiterem Himmel und höherer Tem
peratur Jm weſtlichen Mitteleuropa fanden noch immer zahl
reiche Gewitter ſtatt Haparanda 12 Nord mäßig wolkenlos
Petersburg 15 Südweſt ſtill heiter Moskau 20 Südoſt ſtill

Stockholm 17 Nordweſt mäßig wolkig Memel 17
ordweſt ſchwach halb bedeckt Hamburg 16 Weſt mäßig bedeckt

Berlin 20 Süd leicht halb bedeckt Breslau 20 Südoſt ſtill
wolkenlos Wien 19 Nordweſt ſtill wolkenlos München 18
Weſt friſch bedeckt Kaſſel 18 Weſt leicht halb bedeckt Karls
xuhe 18 Südweſt ſchwach heiter Krefeld 17 Südweſt ſchwach
heiter Paris 15 Südweſt ſchwach wolkig Jtalien hatte am

faſt ganz heiteren Himmel bei weſtlichen und nördlichen
Winden Rom meldete 19 Neapel 24 Florenz 19

Am 18 d ging in Jnnsbruck um die Mittagsſtunde ein
z ſtarker Regen nieder während es im Hochgebirge ſchneiete
m 19 morgens waren die Kämme des Hochgebirgs bei Jnns

bruck abermals mit friſchem Schnee bedeckt
Den letzten Nachrichten über die Ueberſchwemmungen

in Schleſien zufolge war das Waſſer überall im Rückgange
zugleich aber auch gewinnt man einen Ueberblick über den
enormen Schaden den das Waſſer angerichtet hat Der Ober
präſident bat die heimgeſuchten Gegenden ſelbſt bereiſt und
überall nach Möglichkeit die umfaſſendſten Vorkehrungen ge
troffen Verbürgten Mittheilungen zufolge wird dem Abgeord
netenhauſe eine Vorlage auf extraordinäre Bewilligung von Dar
lehnen gemacht werden welche den Beſchädigten auf 10 Jahre
zinsfrei überlaſſen werden ſollen

Jn der jüngſten Sitzung der naturwiſſenſchaftlichen Sektionder Schleſiſchen Geſellſch für vaterl Kultur kam auch der

eteorſteinfall bei Gnadenfrei zur Sprache und konnte
die Mehrzahl der aufgefundenen Steine dabei vorgezeigt werden
Aus dem h Bericht des Herrn Prof Galle iſt be
ſonders hervorzuheben der Bericht einer Frau die ſich auf demFelde befand und in deren unmittelbarer Nähe einer der Steine
niederfiel Die Schuhmacherfrau Pauline Neumann aus Ober
peilau auf dem Felde zwiſchen dieſem Orte und Kleutſch öſtlich
von dem ſogenannten Mittelberge mit einem Schubkarren nach
Kleutſch hin ſich bewegend wurde bei leicht bewölktem Himmel
plötzlich durch einen heftigen Knall wie einen ſtarken Kanonen
ſchuß erſchreckt dem ein Knattern wie Kleingewehrfeuer folgte
ſodaß ſie in dem Walde öſtlich von Kleutſch Jäger vermuthete
Weiter gehend hörte ſie kurze Zeit nachher ein ſtarkes Summen
und ſah ſich umwendend mit einem dumpfen Schlage etwas in
den Acker fallen und den lockeren ſchwarzen Boden aufwerfen
Sie rief eine andere auf dem Felde arbeitende Frau bherbei um
nachzuſehen was dort wohl heruntergefallen ſein könne Auf
dieſe Weiſe wurde aus dem etwa 1 Fuß tiefen ſenkrechten

oche ein mit einer ſchwarzen Rinde überzogener Stein von
ihnen ausgegraben welcher kalt war und in einem nahen Graben
abgewaſchen wurde Die Schallerſcheinungen und ein Summen
wie von Telegraphendrähten wurden außerdem noch von vielen
im Freien befindlichen Perſonen bei Kleutſch und anderwärts
gehört Die guaderfreien Meteorite gehören ächten Chondriten
an die zahlreichen Kugeln von dunkelgrüner olivengrüner und
weißer Farbe ſind nur durch ein lockeres Zement verbunden das
Geſtein r Tr deſſen leicht Die Kugeln ſind zum
Theil Olivin zum Theil Enſtatit Metalliſche Theilchen enthält
der Stein nur ſparſam Nickeleiſen Magnetkies Troilit ſind zu
unterſcheiden Jedoch beträgt der Gehalt an Metallen gewiß
nicht über 15 20 Proz Das ſpezifiſche Gewicht des Steines
wurde zu 3,64 beſtimmt

aaaaaaaaaaeawaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa
Provinzial Nachrichten

r Weißenfels 22 Juni Vor einigen Tagen fanden hieſige
Weinbergsbeſizer an den Reben zahlreiche kleine Jnſekten die
ſofort für die gefährliche phyloxera vaetatrix Reblaus gehalten
wurden und man befürchtete ſchon daß ſich dieſe gefürchteten
Zerſtörer demnächſt auch in die umfangreicheren naumburger und
freyburger Weinberge verpflanzen könnten Da traf aber das
Gutachten des Profeſſors Dr Taſchenberg aus Halle ein deß ge
dachtes Jnſekt nicht die Reblaus ſondern die ſog Weinſchildlaus
coceus Fitis ſei allerdings aber auch zu den Feinden des Weiuſtocks gehöre Zur Vertilgung der Kuſe empfiehlt Prof Taſchen

berg Abbürſten reſp Abwaſchen der Stöcke mit Schmierſeife
K Torgau 20 Juni Ein recht bedauerlicher Unglücksfall

at ſich geſtern Nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr auf hieſiger
ionirSchwimmanſtalt zugetragen Der zehn rig Sohn desRendanten Schwartz vom Feſtungs Gefängniß hier bſt ein ſehr

begabter Schüler des Gymnaſiums verunglückte deim Schwim
menlernen dadurch daß die am ehe befeſtigte Leine
riß und er unterſank um nie wieder zum Vorſchein zu kommen
Trotz der ſofort unternommenen Rettungsverſuche welche nament
lich auch die Schwimmlehrer perſönlich anſtrengten konnte man
doch des unglücklichen Knaben nicht habhaft werden Erſt nach
dreiſtündigem Suchen ſoll man ihn als Leiche unter einem Ponton
hervorgezogen haben

Sehyda 22 Juni Zu der auch in die SaaleZeitung
Vorderleibe Die Kleider waren ge üb

nommen Um den Hals befand ſich eine Kette mit einem S
ergegangenen Notiz von dem Vorkymmen eines ſchwarzentor es in der herzkerger Gegend kann ich ergänzend mit

theilen daß es eigentlich unſer Ort iſt der in wwiſſer Beziehung
Eigenthumsrechte auf dieſes ſeltene Thier erh önnte Dasſelbe t in hieſiger Gegend ein alter lieber Bekannter der ſeit

länger als 40 Jahren wie von einem gewiſſenhaften für das
Thierleben ſtets offene Augen habenden Forſtbeamten verſichert
wird wiederkehrt und in dem nahen u Forſt ſein Neſt baut
Auch in dieſem Jahre werden wir von dem ſeltenen Gaſte mit
ſeinem Beſuch erfreut und er hat ſich auf einer alten Eiche in
der genannten Waldung häuslich eingerichtet Eines beſonderen
Schutzes hat ſich dieſer Vogel von Seiten der königl Forſt
beamten zu erfreuen und würde es vielfach beklagt werden wenn
dieſes ſeltene Thier zum Zwecke des Ausſtopfens von unbe
rufenen Händen erlegt werden ſollte

BPlötzkau 21 Juni Unter Bezugnahme auf meine Mit
theilung über die Ermordung des hieſigen Schuhmacher
meiſters Groſche beeile ich mich die daran geknüpfte Bemer
kung über die muthmaßlichen Mörder zu widerrufen Das
in der erſten Aufregung nach dem Auffinden der Leiche entſtan
dene Gerücht hat ſich eben als ſolches erwieſen und bedauere ich
demſelben Glauben geſchenkt zu haben Hoffentlich gelingt es
bald die Thäter zu ermitteln

Radenbeck 20 Juni Am 18 d M vermißte der Stell
macher B zu güber während eines Gewitters ſein etwa 3 Jahre
altes Kind Nachdem das Gewitter ſich verzogen wurde das
Kind lange vergeblich geſucht endlich fand man es zur großen
Trauer der Eltern im Teiche ertrunken und blieben alle Wieder
belebungsverſuche teider erfolglos Auf welche Weiſe das Kind in
den Teich gerathen iſt bleibt ein Räthſel Niemand hat daſſelbe
bemerkt obgleich der Teich mitten im Orte liegt

Vermiſchtes
Haftbefehl gegen den Reichstagsabgeordneten Max Kayſerſ

Beim Stadtgericht in Berlin iſt die Perſonalhaft gegen den
Reichstagsabgeordneten Max Kaiſer und zwar wegen verweiger
ter Ableiſtung des Manifeſtationseides beantragt und gegen
Koſtenvorſchuß von 9 M dem Kläger einem berliner Schneider
zugeſtanden worden K beſtellte vor ſeinem Scheiden von Berlin
im Jahre 1874 bei gedachtem Schneider einen neuen Anzug Er
probirte denſelben fand Alles ſehr gut ſitzend erklärte aber den
Anzug erſt nach 3 Wochen von Mainz aus wohin er gehe be
zahlen zu können Der vorſichtige Schneider fand aber den An
zug gar nicht paſſend und Kaiſer mußte denſelben wieder aus
ziehen behufs Abänderungen Der Schneider erklärte alsdann
den Anzug exkluſive der Weſte im Werthe von 8 Mark
die er K aus Schonung beließ gegen baare Einſendung des
Betrages dafür nachſenden zu wollen Von Mainz aus kam
nach wenigen Tagen die ſchriftliche Mittheilung des Herrn
daß er ſich in Mainz anderweitig equipirt habe und auf den
Anzug nunmehr verzichte Für den Schneider war K ſeit dieſer
Zeit verſchwunden Endlich las derſelbe in der Zeitung K ſäße
wegen politiſcher Vergehen in Dresden Nunmehr klagte er auf
den Betrag der Weſte mit 8 Mark nach dort worauf der jetzige

Reichstagsabgeordnete folgende Einwendung machte Vom
Zefängniß aus könne er ſich nicht auf die Klage einlaſſen da er

ſeine Bücher nicht dahabe und erſt ſehen müſſe ob auch die Liefer
zeit ſtimme Kurz K zahlte nicht und wurde von dem Schneider
nunmehr bei ſeinem Eintreffen in Berlin verklagt und die Höhe
der Summe von 8 Mark und Koſten die ſich jetzt bereits auf 7 M
5 Pf belaufen verurtheilt Die Exekution fiel nach dem Berichte
des Exekutors gegen den Reichstagsabgeordneten welcher
Melchiorſtraße 29 4 Treppen wohnt fruchtlos aus Den Termin
zum Manifeſtationseide ließ K unbeachtet und der Kläger hat
ſich deshalb jetzt genöthigt geſehen die Perſonalhaft gegen K zu
beantragen aber auch das Präſidium des Deutſchen Reichstages
zu erſuchen dieſe Verhaftung wenn nöthig ſelbſt im Gebäude
des Reichstages excl Sitzungsſaal und Berathungszimmer der
Kommiſſionen vornehmen zu dürfen da K in ſeiner Schlafſtelle
ſehr unſicher anzutreffen iſt

d Als der Reiſende eines größeren berliner
Handlungshauſes vor einigen Tagen von Magdeburg nach Ber
lin zurückkehrte und im ReſtaurationsZimmer des Magdeburger
Bahnhofs Platz genommen hatte war grade ein Zug aus Berlin
eingetroffen und ein Theil der Reiſenden eilte an die Büffets
um einen Jmbiß einzunehmen Der Geſchäftsreiſende glaubte
ſeinen Augen nicht trauen zu dürfen als er unter den Fahrgäſten
den Lehrling bemerkte welcher zwei Jahre bereits in demſelben
Geſchäft lernte für welches er ſelbſt reiſte Wie kam der junge
Mann hierher da der Chef niemals ſeine Lehrlinge auf Reiſen
ſandte Der Lehrling ſetzte ſich ohne den Reiſenden bemerkt zu
haben an einen Seitentiſch ließ ſich einen Schoppen Wein
bringen und bezahlte mit einem Hundertmarkſchein wobei er
noch verſchiedene größere Banknoten ſehen ließ Nach Anſicht
des Reiſenden mußte hier ein Verbrechen vorliegen Er trat
plötzlich auf den Lehrling zu legte die Rechte auf ſeine Schulter
und ſagte Nun Edmund wo kommen Sie denn hierher
Der Lehrling erkannte den Reiſenden zitterte an allen Gliedern
und geſtand ſchließlich ſeinem Prinzipale 6000 M unterſchlagen
u haben Er hatte von dieſen bisher 100 M ausgegeben die

übrigen 5900 M mußte er nun nolens yolens dem Reiſenden
ausliefern der ihn ſofort nach Berlin zurückſpedirte und von
dem beſtohlenen Prinzipale in Empfang nehmen ließ Was

mit ihm paſſirte hat des Sängers Höflichkeit bisher
verſchwiegen

Ein ſchlauer Kanzelredner Ein Negerprediger hielt ſeiner
Gemeinde von der Kanzel herab eine packende Strafpredigt in
welcher er die Strafen für alle ihre Sünden ausmalte und ihnen
mit der Hölle drohte in der es ſo kalt ſei daß ſie alle mitein
ander feſtfrieren würden Aber warum erzählen Sie ihnen ſo
unſinniges Zeug fragte nach dem Gottesdienſte ein zum Beſuche
anweſender Amtsbruder ne nicht anders antwortete
der ſchlaue Schwarze meine Pfarrkinder ſtammen Alle aus dem
heißen Süden und leiden jetzt vielfach an Rheumatismus Würde
ich ihnen die Wahrheit ſagen ſo würden ſie nichts ſehnſüchtiger
wünſchen als nach einem Orte zu kommen wo die allerbings
etwas bedeutende Wärme ihnen Erleichterung verſpricht

Handels Verkehrs und BörſenRachrichten
Magdeburg 21 Juni en 175 195 Roggen 125bis 145 Gerſte 145 185 M Hafer 130 145 W v 1000 Kig

Kartoffelſpiritus Locowaare guter begehr Termine nicht gehandelt
ohne Faß 54 à 54,5 ab Bahn 55,0 Juni und JuniJuli 54,00 M JuliAug 54,00 Aug Sept 55,0 Sept

55,5 Okt 55 M per 10,000 d mit Uebernahme der Ge
binde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 59 M
Juli 52,0 M Aug Sept Okt 52,5 M

re 21 Juni Weizen 18,82 20,00 Roggen1458 1548 Me Gerſte 1467 1587 M Hafer 14,00 00 de
Erbſen 20 Speiſebohnen 21 M Linſen 21 Kartoffeln
5,00 6,00 M Stroh 4,00 4,50 Heu 6,00 7,00 M per100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,36 M Schweinefleiſch 1,10 20

Kalbfleiſch 0,80 1 re e 0,80 1,00 Speck
1,60 1 Butter 1,90 0,00 Butter 2,30 2,60 M
ver 1 Klar Eier 230 2,50 Käſe 450 M ver SchogZeit 21 Juni Weizen netto loco 1957 200 M bz
eringer 170 180 M bz Roggen netto loco 140 145 M bz
remder 120 130 M bz B Gerſte netto loco 140 170 M bz
Landwaare M bz geringe Waare 115 130 M vfer netto loco 142 M er 124136 We

Mais netto loco ungariſcher 121 M dez Raps netto
loco trockene Waare M o 1000 Kilo Papr
kuchen netto De M Rüböl netto loco 58,00 M dz
uniJuli 58,00 M 58 M B ger 100 Kilotus ver 10,000 Lit O ohne Faß loco 54,75 M B
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Zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Roben Modelle
in Seide und Wolle

050506e

2 Beſte neue r etfererr Zannen
enähte Jnletts zum ſofortigen en9 dorzihhlfe ſte Sorten derleinen Bettdrelle Bettbarchente

und feinſte e in blau roſa und rothgeſtreift empfiehlt
in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

C A Schnabel 2 gr Märterſr
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

Deo

empfiehlt

Nähmaschimem aller Systeme
Deutſches Fabrikat

Vrühjahrs und Sommerumhänge

Herm Kitschke Halle Teipzigerſtr 64

verkaufe ich die bo

d Gartenbänken in Schmiedeeiſen
Gartenſtühlen in Schmiedeeiſen
Gartenſeſſeln in miedeeiſen
Gartentiſchen in iedeeiſen
Gartenzelten in miedeeiſen

e en in Schmiedeeiſen
Zeltbänken 2ſeitig in Schmiedeeiſen
Bettſtellen in Schmiedeeiſen

n dieſer Saiſon verbliebenen fertigen
Faletöts etc

S Vrimtue

Richard Schnabel in Leipzig

r r nen ten für die ughe
e ken in Holz und Eiſen

einflaſchenſchränken in Schmiedeeiſen
Waſchtiſchen in Schmiedeeiſen
Blumentiſchen in miedeeiſen
Blumenſtellagen in Schmiedeeiſen
Diebesſichere Caſſetten in Schmiedeeiſen

Z3ſluſtrirter Dreisconrant ſteht franco gegen franco zu Dienſten
Ferner als Specialität Bollſtändige Wirthſchaſtseinrichtungen für Brivathaushallungen Hotels Gaſtwirthſchaſten

Conditoreien c in jeder beliebigen Zuſammenfſtellung

Unter dem Protectorat Sr Majestät des Königs
Kunst Gewerbe Ausstellung

zu LeiprigTäglich geöffnet von 10 bis 6 Uhr
Tagesbillets der Berlin Anhaltischen und Magd Halberstädter Eisenbahnen

im Bureau der Kunst Gewerbe Ausstellung be onders abgestempelt erlangen da
u Fabrikpreiſen gegen Ratenzahlung und Garantie Damit die Käufer einer durch eine auf 8 Tage verlängerte Gültigkeit
inger Nähmaſchine den Unterſchied zwiſchen guten Deutſchen und Amerikaner

Original kennen lernen habe ich in meinem Geſchäft beide Fabrirate zur ge
fälligen Prüfung aufgeſtellt
Fabrikat die Original Maſchine übertrifft Reparaturen werden gefertigt
Erſatztheile Zwirn Seide Oel Nadeln zu billigſtem Preiſe verkauft

Neue Patent Hinmachegläer

mit vollſtändig luftdichtem Verſchluß
Us Va 1 12 Liter Jnhalt empfehlen

J A L Müller Co Halle a
8 Poſtſtraße S

Butzableiter
empfiehlt ſowie Prüfung alter Blitzableiter unternimmt

F May in Halle g Rönigsſtrahße 14
ue Dampf Bettfeder Reinigungsmalchine

Hoſpitälern Anſtalten Bettfedergeſchäften c
unentbehrlich bietet ſie Familien Wittwen über

e haupt Perſonen jeden Standes mit geringen Mitteln
e durch Errichtung einer BettfederReinigungsanſtalt

e eine angenehme und ſichere Exiſtenzeſchäftsanleitung wird gegeben Proſpecte
Verlange n gratis H Koch Maſchinenfabrik Leipzig

7

Reines Hafermehl
von Woldemar Wachs in Großenhain

aus beſtem Hafer zubereitet ärztlich empfohlen als vorzügliches

Kindernährmittelnahrhafteſte und geſundeſte Sveiſe für Kranke Reronvalescenten
Wöchnerinnen 2e Preis pro PfundPacket mit Gebrauchsan
weiſung 50 Pfennige Zu haben in den Apotheken

Jn Halle in der LöwenApotheke

s Das Beſte und Vorzüglichſte von wirklich s

flieſzend fetten Jsländer Heringen
et r O Müller NachfolgLeipzigerſtraße 106

e

S S
o

auf

Prima dicke Aale in Gelée
und marinirt 10 Pfd Geb A 6 Seezungen do do 10 Pfd Geb

4 Prima Jager Matjes Heringe auserwählt große 25 Stück
4 Vorzüglicher Caviar ffein von Geſchmack großes Korn à Pfund

2,50 alles zollfr franco für 50 unter Nachn Garantie beſte Bedienung
hr Steinmann in Altong b Hamburg

Kohlen Werkauf 38
Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreiſen ab

Grube Belbrücek bei Dieskau
r Briquettes mit 55 Pfg pro Centner

ampf Naßpreßſteine großes Format vorzüglich feſt gepreßt
Geſiehie Zuorvel intt So Pige end
Streichkohle Oberflötz t s Pfg pr Hectoliter

Halle a/S den 7 April 1879
Die Gruben Verwaltung

Supertfeines Provenceröl
Mirschhornsalz oderflücht Salmiak zum Backen

Citronen Essen
an Stelle friſcher Citronen zur Herſtellung von Limonaden Saucen c

zu verwenden

Dr L NVaumann s Suppentafeln
ſowie Gewürzsalze für Fleiſch und Braten

Maizena Sago Kartoffelmehl
Panirmehl Puddingpulver Backmehl

Liebig s Fleischextract Condens Mülch
Gelatine RMausenblase Vanille Vanillin

Gewürze aller Art
n und geſtoßen garantirt rein

ſowie alle anderen Knehen Artikel empfehlen

Es wird jeder finden daß das gute Deutſche Beutescher Phönfx
Verſicherungs Geſellſchaft in Frankfurt a M

Grundcapital 9428 580Prämien und Zinſen Einnahme im Jahre 1878 3,372,706

Bagare Reſerven 2,722,482Die Verſicherungs Geſellſchaft Deutscher Phönix
bringt hiermit zur Anzeige daß ſie den Commiſſionair

Herrn Reinhold ausan Stelle des Herrn G Meyer zu ihrem Agenten für Löbejün
und Umgegend ernannt hat

Frankfurt a den 30 April 1879
Der Verwaltungsrath Die Direction

M C Preiherr v Rothschild C Lämmerhüirt
Auf vorſtehende Bekanntmachung bezugnehmend erlaube ich mir hier

mit die mir übertragene Agentur angelegentlichſt zu empfehlen
Der Deutsche Phönix verſichert gegen Feuerſchaden zu äußerſt

billigen Prämien alle beweglichen und un
beweglichen Gegenſtände Die Prämien der Geſellſchaft
ſind feſt ſo daß Unter keinen Umſtänden Nachzahlungen
ſtattfinden

Proſpecte und Antragsformulare für Verſicherungen werden jeder
Zeit unentgeltlich verabreicht auch iſt der Unterzeichnete gern bereit jede
weitere Auskunft zu ertheilen

öbejün den 1 Juni 1879

Reinhold Wauist
Jm Verlage von J Guttentag D Collin in Berlin erſchien ſoeben

Zur r in die Reichs Gerichtsverfaſſung und den Reichs
Civilproceß Fünf Vorträge von Dr Fitting ordentlichem Profeſſor der Rechte zu Halle Preis 2

Preussischer Beamten Verein
Zur ſtatutenmäßigen Quartalsverſammlung des hieſigen Zweigvereins

am 26 d Mts Abends S Uhr in der Reſtauration zur Tulpe laden
wir die Mitglieder hierdurch ganz ergebenſt ein

Halle den 21 Juni 1879 Der Vorſtand
Die geehrten Mitglieder unſeres Vereins werden zu der am

Freitag den 27 Juni cr Abends 6 Uhr
ſtattfindenden GeneralVerſammlung mit der Bitte um zablreiche Bethei
ligung hierdurch ganz ergebenſt in den kleinen Saal des Stadtſchützen
hauſes eingeladen

Der Vorſtand des halleſchen Zweigvereins
der evangeliſchen GuſtavAdolfStiftung

aran

Jähmavchinen
Bekannte Solidität und Billigkeit

Garantie Theilzahlungen

Rehwild
Mecklenburger Spickaal
Aal in GeléSe

Fließend fetten Rheinlachs
Aſtrach Caviar auf Eis
Feinſte Jsländer Heringe

empfing

Wilh Schubert
gr Stein u gr Ulrichsſtr Ecke

erm
Schreiberskaffoe Prä arat offeriren als Specialität billigſt

züglich keit und Billigkeit an allen
in den verſchiedenſten Sorten

Herr Krust Beyer Herrenſtr 5

r Ulrichsſtr 16Derſelbe Carlsſtr 14e g s S
Steg 17 ſichere Hülfe u erprobte Mittel bei

Ober

P W Gläser gr Klausſtr 18 Chemiker Bärgaſſe Nr 4

platz 7
W B Schmidt Leipzigerſt s2 G Frauendorf Tapezierer

Wir bitten mit unſerm Präparat Anfertigung aller Porſterarbeiten

Nordhausen Gepäckwagen zum Schieben iſt zuHelmbold o Hallen Teipz Str 109

Alter Markt 15 I

S Zugjalousien
ne eſt h Srſgh rn We Friedr Nietschmann Söhne
affee welches ſich durch ſeine Vor TTT 7achten e tet Desinfectionsmittel

in Halle a/S Lager Lmpfiehlt
Oar Euglüng Leipzigerſtr 78 Louis Voigt

Derſelbe Dorotheenſtr 11

Derſelbe Bernb ſtr 30 Segen Haus und ErdrattenDerſelbe V ine Mänuſe Schwaben Hamſer u ſ w

I VFahlbergr r W VellevFerd Mille Geiſtſtr 71Königs Sopha und MatratzenGust Rühlemann Königs billig Preſen n zu ſehr

Schulgaſſe 2aO ter hzunm Altes ſeichzeitig emnpleble ch mich zur

einen Verſuch zu machen in und außer dem Hauſe
G Schreiber r Sohn Ein faſt noch neuer zweirädriger

Beſitzer der Fabriken in Nordhauſen verkaufen Näheres in der Expe
Heringen Wolkramshauſen a d Salza dition d Zeitung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ich bin in Halle Wieder
an wesend

Halle den 21 Juni 1879
Dr M Lüdicke

I Pleischhauer
Juwelier u pract Zahnkünstler

Halle a/S Leipzigerstrasse 71
empfiehlt sich hiermit bestens

Arbeiten jeder Art werden
ſchnekl und ſolid ausgead führt Gleichzeitig erlaube
mir auf mein gut ſortir

tes Lager fertiger e
mà Stück von 1 50 4 an aufmerkſam

zu machen

B Rosenblatt
Fr Stöber s NachfolgerSchmeerſtr 13 u v d Steinthor 13

Mikroscopse
Lupen

Taschenthermomeoter
Gompasss
Lesegläsor

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Dalena,
Zum Concert und Ball Sonn

tag den 29 Juni Muſik Wettiner
Berg und Stadtocapelle laden ergebenſt
ein
W Wendt

Polksmiſſtonsfeſt
auf der Rabeninſel Mittwoch den
25 Juni von Nachmittags 3 Uhr an
Dazu ladet herzlichſt ein
Der Porſtand des Miſſtonsvereins

Halle und Umgegend

Wetterbeobachtung den 21 Juni
Mittags 12 Uhr Wind nordweſt
mäßig Wetter ſchön Temperatur 120
Wärme Wolken vorhanden in der 2
und 3 Schicht Strömung Weſt ſchwach
Gewitterbildung nicht vorhanden dem
nach wäre anzunehmen daß die näch
ſten Tage das Wetter vorherrſchend
trocken Wind mehr ſchwach und Tem
peratur nicht zu heiß ſondern vielmehr
angenehm ſein wird

So mag man im Verlauf der Woche
mit der Heuernte thätig ſein das
Wetter wird geſtatten mehreres einzu
heimſen F W Stannebein

Unſerm Freunde Moritz Rellson
zu ſeinem heutigen Geburtstage die
herzlichſte Gratulation
M O F K I L B OFamilien Na richten

odes Anzeige
Heute Morgen 7 Uhr entſchlief

ſanft und ruhig nach achttägigem
Krankenlager in Folge eines Herz
chlages unſere liebe Frau und treu

bewährte Mutter
Auguſte Wilhelmine geb Jhbe

in einem Alter von 46 Jahren was
ſchmerzerfüllt anzeigen
die trauernden Hinterbliebenen

Robert Meister nebſt Kindern
Delitzſch den 20 Junt 1879

Dankſagung
dem Herrn Oberdoctor Bäumler und
dem Herrn Doctor Schulze für ihre
unermüdliche Thätigkeit die die Herren
an unſerm Krankenlager bewieſen
Dank dem Herrn Bankdirector Biele
feld für ſeinen Beiſtand Dank meinen
lieben Collegen und Freunden die das
Begräbniß unſeres Kindes beſorgten
Gott möge es Jedem einzeln vergeltenund vor ähnlichem Schicſa bewahren

A Schulz und Frau
Reichsbank Kaſſendiener

Emil Neumann

Für den Juſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage
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